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  Berlin, August 2023 
  

PRÄSIDENTENBRIEF JULI/AUGUST 2023 
 
Liebe Mitglieder des BLV! 
 
Das erste Halbjahr ist beendet und es lässt sich ein erstes Fazit ziehen: Mit dem Abschneiden 
bei den diversen Meisterschaften kann man sehr zufrieden sein. Das gilt insbesondere für die 
Deutschen Meisterschaften in Kassel und die Zahl der U23 Athleten und Athletinnen bei den 
Europameisterschaften in Espoo, Finnland und Jerusalem, Israel. 
Die fünf definierten Projekte des Verbandes befinden sich in einer weiteren erfolgreichen 
Umsetzung. Erstmals werden in dieses Jahr zwei Athlet:innen des Jahres für den Bereich des 
BLV in den Kategorien Nachwuchs und Aktive gekürt. Drei der anderen Projekte werden in 2023 
in Absprache mit den Vereinen und den Landestrainer:innen zum zweiten Mal umgesetzt. Bei 
der BÄRlin-League und dem KILA-Cup wird es im Herbst Runden mit den beteiligten Vereinen 
geben, um Kritik aufzunehmen und an der erfolgreichen Umsetzung der Projekte weiter zu 
arbeiten. 
Obwohl unser Koordinierender Leitender Landestrainer Thomas Brack noch eine Funktion 
zusätzlich zu seinem eigentlichen Job als Landestrainer ausfüllt, ist das Präsidium mit seinem 
Einsatz und seiner Arbeit sehr zufrieden. Da die Landestrainer:innen sowieso die Kernaufgaben 
der Lehrangebote des Verbandes entwickeln, war es logisch, Thomas Brack zu fragen, ob er die 
Aufgabe übernehmen will, zumal damit die Stellung des Koordinierenden Leitenden 
Landestrainers im Rahmen des BLV weiter gestärkt wird. Die organisatorische Umsetzung 
obliegt der Geschäftsstelle des Verbandes, was im Zusammenspiel sehr gut klappt und zu einer 
weiteren Professionalisierung des Verbandes führt. 
Darüber hinaus gab es in den letzten Wochen wichtige Themen, die den BLV betreffen, die 
unsere ganze Aufmerksamkeit in Anspruch genommen haben. Hierzu gab es diverse Treffen, 
Briefe und Gespräche. Dazu später mehr. 
 
Ich wünsche Euch einen schönen Rest-Sommer. 
Euer 
Andreas 

mailto:info@leichtathletik-berlin.de
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES DLV AM 9.JULI 
Für den BLV nahm der Präsident an der Mitgliederversammlung des DLV teil. Neben 
persönlichen Kontakten mit dem Vorstandsvorsitzenden des DLV, Idriss Gonschinska und dem 
Präsidenten des DLV Jürgen Kessing, standen der Rechenschaftsbericht, der Kassenbericht, der 
Haushaltsplan und diverse Anträge auf der Tagesordnung. Für den BLV stimmte der Präsident 
gegen eine 10%ige Anhebung der Verbandsgebühren. Nach der Gebührenanhebung beim LSB 
bedeutet der Beschluss die zweite erhebliche Gebührenanhebung, die den BLV betreffen, 
innerhalb kürzester Zeit. Der LV Niedersachsen sprach sich im Rahmen der 
Mitgliederversammlung für die Rückführung der 4x400m-Staffeln in das Hauptprogramm der 
Deutschen Meisterschaften aus, was der BLV unterstützt. 
Im Vorfeld der DLV Mitgliederversammlung gab es zwei Online-Treffen der 
Landesverbandspräsidenten, an denen der Präsident für den BLV teilnahm. 
  
TREFFEN DER NORDDEUTSCHEN UND MITTELDEUTSCHEN VERBÄNDE 
Ebenfalls am 9.Juli trafen sich erst die Norddeutschen Verbände und Leitung des BLV-
Präsidenten, um anschließend mit den Mitteldeutschen Verbänden weiter zu konferieren. Das 
Thema war eine vertiefte Zusammenarbeit der zehn Landesverbände. Im Konzert der 20 
Mitgliedsverbände des DLV ist eine enge Zusammenarbeit der vielen kleinen Landesverbände 
des Nordens und Ostens von erheblicher Bedeutung, in diesem Gremium wurde die Auswahl 
und der Ablauf der Benennung des Trägers des Hanns-Braun-Preises kritisch gesehen. 
 
 
DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN IN KASSEL 
Mit drei Goldmedaillen, einer Silbermedaille und drei Bronzemedaillen kann der BLV sowohl 
bei der Medaillennbilanz, als auch in der Teilnehmeranzahl zufrieden sein. in der Anzahl der 
Athleten:innen als auch in der Frage der Medaillenbilanz zufrieden sein.  
Podestplatzierungen in Kassel gingen an:  
Gina Lückenkemper (SCC), 100m, 1.Platz 
Skadi Schier (SCC), 400m, 1.Platz 
Kluwig, Janiak, Reetz, Lückenkemper, (SCC), 4x100m, 1.Platz 
Sarah-Michelle Kudla, (SCC), Dreisprung, 2.Platz 
Alicia Schmidt (SCC), 400m, 3.Platz 
Sam Parsons (SCC), 5000m, 3.Platz 
Christoph Harting (LG Nord), Diskuswerfen, 3. Platz 
 
Einen ausführlichen Bericht findet Ihr HIER 
 
EUROPAMEISTERSCHAFTEN DER U23 
Rundum war die U23 EM aus Berliner Sicht ein Erfolg, bis auf zwei Athlet:innen konnten alle 
Berliner Starter:innen in die jeweiligen Finals einziehen. 
Für das beste Berliner-Ergebnis bei der U23 EM sorgte mit Platz 7 die 4x400m Staffel mit Lukas 
Krappe (SCC) als Schlussläufer. 
Ebenfalls in die Top 8 sprang Caroline Joyeux (LG Nord) im Dreisprung mit 13,24m und Esther 
Imariagbee (Berliner TSC) warf den Hammer auf 64,44m und damit auch auf Platz 8. 
Platz 10 wurde es zum Schluss für Blessing Enatoh (LG Nord) mit übersprungenen 1,84m im 
Hochsprung. 

https://www.leichtathletik-berlin.de/pressemitteilungen_reader/7-medaillen-bei-den-deutschen-meisterschaften.html


 

 

Blanka Dörfel (SCC), die aus Berliner Sicht das erste Finale bestritt, lief nach ihrem 5000m Titel 
bei der U23 DM auf Platz 10 der europäischen U23 Konkurrenz in 16:02,78min. Antje Pfüller 
(SCC), für die Schweiz startend, stand über 1500m am Start und verpasste mit einer Zeit von 
4:29,67min jedoch das Finale. Auch für James Adebola (SCC) gab es über 4x100m leider kein 
Finaleinzug, da die Staffel beim letzten Wechsel, ohne seine Beteiligung, den Stab verlor und 
den Vorlauf nicht beenden konnte. 
 
EYOF 
Der Berliner Weitspringer Fritz Völkel (RSV Eintracht) war als einziger Athlet aus Berlin bei den 
European Youth Olympic Games in Maribor, Slowenien vertreten. Im Finale belegte er den 9. 
Platz mit 6,95m. 
 
U20 EM 
Die U20 EM fand vom 07.-10. August in Jerusalem, Israel statt. Fünf Berliner Athlet:innen sind 
mit dem deutschen Team in die israelische Hauptstadt gereist. Die jüngste Athletin des 
deutschen Aufgebots war Nova Kienast (SV Preußen), die U18 Athletin belegte im U20 
Hammerwurffinale mit einer neuen PB von 60,09m den 7.Platz. Lena Leege (LAC Berlin) belegte 
im 400m Hürdenfinale denn 6. Platz. Mit der 4x400m Staffel belegten Lena Leege und Anouk 
Krause -Jentsch. Berlin war ansonsten noch von Denyo Schluckwerder (LAC Berlin) über 200m, 
Anouk Krause-Jentsch (NSF) über 400m Hürden, Gavin Claypool (SCC) über 110m Hürden 
vertreten.  
 
UNIVERSADE 
In diesem Jahr fand in Chengdu, China die FISU World University Games, kurz Universade statt. 
Nominiert werden die Athlet:innen durch den allgemeinen Deutschen Hochschulbund.  
Die Berliner Unis HU und TU wurden von Leo Köpp und Blessing Enatoh (beide LG Nord) 
vertreten. 
Der Geher Leo Köpp ging die 20km in 1:30,08 Stunden und belegte damit den 11.Platz. 
Blessing Enatoh, die bisher die beste Saison ihrer Karriere bestreiten, übersprang im 
Hochsprung Finale 1,80m. Das reichte für Platz 7.  
 
WELTMEISTERSCHAFT  
Die Weltmeisterschaften, die vom 19—27. August in der ungarischen Hauptstadt ausgetragen 
wurden, waren aus deutscher Sicht eher ernüchternd. Keine Medaille konnte das deutsche 
Team verzeichnen.  
Aus Berlin waren 8 Athlet:innen vertreten: Gina Lückenkemper, Alica Schmidt, Skadi Schier, 
Mohammad Amin Alsalami, Emil Agyekum, Sam Parsons, Johannes Motschmann (alle SCC) und 
Marc Koch (LG Nord). Für die beste Platzierung sorgte die 4x100m Staffel der Frauen mit 
Beteiligung von Gina Lückenkemper (SCC), die im Finale auf Platz 6. lief. Ausführliche Berichte 
gibt es dazu auf der Homepage. Artikel 1 & 2 
 
VEREINSBESUCHE 
Am Mittwoch 12.Juli fand der letzte Vereinsbesuch bei den SV Preußen im Sportforum Berlin 
statt. In angenehmer Atmosphäre und unter einem Schatten spendenden Kastanienbaum am 
Rande des Stadions tauschten sich die Vertreter des SV Preußen und des BLV aus.  
Die Reihe der Vereinsbesuche soll im September fortgesetzt werden. Ziel der Vereinsbesuche 
ist es, sich über Probleme der Vereine und mögliche Hilfen des BLV zu unterhalten oder auch 
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sich über Belange des Verbandes auszutauschen. Interessierte Vereine können sich jederzeit 
beim Verband melden.  
 
POELCHAU-OBERSCHULE FEIERTE  
Den 50.Geburtstag feierte am Freitag, 7.Juli die Sportschule auf dem Gelände des Olympiaparks 
in Anwesenheit vieler Ehrengäste. So sprachen die Schulsenatorin Katharina Günther-Wünsch 
und der Präsident des LSB Berlin Grußworte. Die Festrede hielt der Präsident des Berliner 
Leichtathletik-Verbandes auf Wunsch der Schule. 
 
DEGEWO SOMMERFEST 
Unser Schatzmeister Sebastian Voigt vertrat den BLV auf dem diesjährigen Sommerfest unseres 
Sponsors DEGEWO auf dem EUREF-Campus in Berlin-Schöneberg. Es war ein lauschiges Fest 
mit vielen Ehrengästen.  
 
BUNDESJUGENDSPIELE 
Vizepräsident Dr. Thomas Poller äußerte sich auf Nachfrage des Tagesspiegels und des RBB zur 
neuen Struktur der Berliner Bundesjugendspiele, die verstärkt dem Charakter der Kinder-
Leichtathletik entsprechen. Nichtsdestotrotz begrüßt der Verband einen spielerischen 
Leistungsgedanken bei den Bundesjugendspielen, die als Übergang zur Leichtathletik der 
älteren Jahrgänge begriffen werden können. 
 
MASTER-STAMMTISCH 
Am 1.September findet der dritte Masters-Stammtisch des BLV statt. Ort ist wieder der 
Versammlungsraum unter der BLV Geschäftsstelle (Hanns-Braun-Straße/ Turnhaus), es wird 
einen kleinen Imbiss geben. Um Anmeldung in der Geschäftsstelle des Verbandes wird gebeten. 
Dr. Thomas Poller und Breitensportwart Heiko Schilff werden die Versammlung leiten. 
 
AG BREITENSPORT 
Am Freitag den 15. September findet die dritte Sitzung der AG Breitensport statt. Die 
Teilnehmenden sind bereits eingeladen, die Leitung der Versammlung obliegt Vizepräsident Dr. 
Thomas Poller und Breitensportwart Heiko Schilff.  
 
10. BERLINER KILA-CUP 
Am 16.September findet der diesjährige Abschluss des KILA-Cups des BLV in der Verantwortung 
unserer Jugendvertretung statt. Austragender Verein werden die SF Kladow im Rahmen des 
Kladow-Cups sein. Im Herbst wird wieder ein Austausch mit dem beteiligten Vereinen 
durchgeführt, um den Wettbewerb für das Jahr 2024 planen zu können. 
 
TEAM DM 
Am selben Tag wie das Finale des KILA-Cups findet auch die Team DM der U20 und U16 im 
Stadion Lichterfelde statt, die der BLV zusammen mit dem DLV ausrichtet.  
Berlin wird durch die Teams der LG Nord (WJ U16, MJ U16, WJ U20, MJ U20), des LAC Berlin 
(MJ U16), des SCC Berlin (MJ U16) und der Neuköllner SF (WJ U20) vertreten sein.  
 
PRÄSIDIUMSSITZUNG  
Am 5.Juli fand die letzte Präsidiumssitzung des BLV in den Räumen auf dem Olympiapark statt. 
Die Themen waren unter andrem die Vorbereitung der Mitgliederversammlung des DLV, die 
Umsetzung der definierten Projekte und die aktuellen Probleme der Berliner Leichtathletik. 



 

 

 
CITY-CHALLENGE 
Am 19.7. gab es ein Online-Treffen der an der City-Challenge beteiligten Städte Glasgow, 
Helsinki, Brüssel, Paris und Berlin. Der Wettbewerb ist für das Wochenende 14./15.Oktober in 
Glasgow vorgesehen. Berlin wird durch eine vereinsübergreifende Stadtmannschaft der U18 
vertreten sein, deren Auswahl durch die Landestrainer:innen vorgenommen wird. Im letzten 
Jahr belegte die Berliner Auswahl mit einem Punkt Rückstand auf Glasgow den zweiten Platz. 
 
FERIENCAMP 
Vom 14.-18. August fand das BLV Feriencamp im Olympiapark statt. Das Feriencamp mit 63 
Kindern konnte als voller Erfolg verzeichnet werden. Die Kinder konnten in zwei verschiedenen 
Einheiten täglich diverse leichtathletische Disziplinen ausprobieren. 
 
BÄRLIN-LEAGUE 
Der BLV hat auch in diesem Jahr zusammen mit den Vereinen von der LG Nord, dem SCC, TuS 
Lichterfelde und Z88 die BÄRlin League durchgeführt. 
Im Rahmen der vereinsüblichen Sportfeste, wird die BÄRlin League in ausgewählten Disziplinen 

und Blöcken über fünf Wettkämpfe hinweg integriert. 

Die Siegerehrung findet im Rahmen der Team DM am 16. September im Stadion Lichterfelde statt. 

Die diesjährigen Sieger:innen sind: 

 W14 M14 

Sprint Delisha Domingos (TuSLi) Maximilian Rafael Orzechowski 

(SCC) 

Lauf Antonia Eschenbrenner (TSV_Berlin-Wittenau) Luca Johan Tews (Kissingen SV) 

Sprung Malika Groß (NSF) Maximilian Rafael Orzechowski 

(SCC) 

Wurf Pauline Paukert (Berliner TSC) Maximilian Rafael Orzechowski 

(SCC) 

 


